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ZÄHLERABLESUNG 
UND JAHRESAB-
RECHNUNG
Wichtige Infos zur Zählerablesung 
und Neuerungen bei der Jahres-
verbrauchsabrechnung

GASTGEBER 
SEIN?
Machen Sie mit und 
laden Sie Gäste aus den 
Murrhardter Partner-
städten zu Ihnen ein! 

Neues aus 
Murrhardt

75. Jubiläum des Carl-Schweizer-
Museums, Richtfest am 
Ochsen-Areal und mehr
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Murrhardt 

AU S G A B E  4/ 2025

Jetzt mit-

machen und 
einen 

Duschkopf  

gewinnen!



MIETER und Vermieter können sich 
die Kosten aufteilen, die bei Öl- und 
Gasheizungen für den Ausstoß von 
Kohlendioxid (CO2) anfallen. Dabei 
gilt: Je besser der Zustand des Gebäu-
des, umso geringer ist der Anteil der 

Vermietenden und umso höher 
der Anteil der Mietenden. In 

der Praxis geht es um den 
Kohlendioxidausstoß des 
Gebäudes pro Quadratme-
ter Wohnfläche und Jahr. 
Weil hier mehrere Fakto-

ren eine Rolle spielen, hat 
das Bundeswirtschaftsminis-

terium einen kostenlosen 
Online-Rechner zur Verfügung 

gestellt: mehr.fyi/kostenaufteilung

CO2-Kosten  
fair aufteilen

GASVERSORGUNG SICHER

„Es ist gelungen, die durch den 
russischen Angriffskrieg verursachte 
Energiekrise zu überwinden“, sagte 
Katherina Reiche (CDU) und hob die  
Alarmstufe im Notfallplan Gas auf. 
Die Bundeswirtschaftsministerin 
begründet das mit einer erheblich ver-
besserten Gasversorgungslage. Die 
Gasflüsse innerhalb Deutschlands und 
Europas seien stabil, Erdgas stehe auf 
dem Weltmarkt ausreichend zur Ver-
fügung. Laut Energieverbänden liegt 
das Preisniveau immer noch doppelt so 
hoch wie vor der Energiekrise.

WÄRMEPUMPEN werden auf absehbare 
Zeit das Heizsystem der Zukunft sein, um 
CO2-Kosten zu vermeiden – zumindest dort, 
wo es keine Nah- und Fernwärme gibt. Der 
Staat unterstützt den Einbau mit Fördermit-
teln von bis zu 70 Prozent. Aber was darf eine 
Wärmepumpe kosten? Die Verbraucher- 
zentrale Rheinland-Pfalz hat sich rund 200 
Angebote genau angesehen. Die Preisspanne 
ist groß: Die Gesamtkosten der Angebote lie-
gen zwischen 20.000 und 63.000 Euro. Aller-
dings enthielten nur 26 Prozent der Angebote 

BALKONKRAFTWERKE boomen. Kein Wunder, denn mit 
dem selbst erzeugten Solarstrom lässt sich die Stromrechnung 
nach unten drücken. Die Preise für die Module sinken, oft gibt 
es eine zusätzliche Förderung durch Länder oder Kommunen. 
In vielen Fällen sind die Kosten für die Anschaffung bereits 
nach weniger als zwei Jahren wieder drin. Aber was taugen die 
PV-Paneele im Alltag? Die Stiftung Warentest hat mehrere 
Modelle auf den Prüfstand gestellt. Was kosten sie und wie 
effizient produzieren sie Strom? Wie leicht lassen sie sich 
montieren und wie gut trotzen die Paneele Wind und Hagel? 
Die Ergebnisse gibt es (kostenpflichtig) im Internet unter  
mehr.fyi/test-balkonkraftwerk

Was taugen die Mini-
Kraftwerke für zu Hause?
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OHNE LUFT  
MEHR SPAREN 

Heizkörper regelmäßig zu 
entlüften, gehört zu den 

einfachsten und sinnvolls-
ten Spartipps. Vor allem, 
wenn es gluckert oder die 

Heizkörper nicht mehr 
gleichmäßig warm wer-
den. So leicht geht es – 
auch ohne Fachmann: 
mehr.fyi/entlueften

Der  

CO2-Preis soll ab 

2027 das Heizen mit 

Öl und Gas 

unattraktiver 

machen. 

alle relevanten Punkte. Oft fehlten die Kosten 
für das Fundament der Außeneinheit, die 
Elektroinstallation oder den hydraulischen 
Abgleich, der eine wichtige Voraussetzung für 
die Förderung ist. 

Die Auswertung der geprüften Angebote 
haben die Verbraucherschützer im Internet ver-
öffentlicht. Das PDF bietet eine gute Grundlage, 
worauf man bei Wärmepumpen-Offerten 
achten sollte. Und wie man im Zweifel gute von 
schlechten Angeboten unterscheiden kann. 
mehr.fyi/wp-angebote

Hinschauen 
beim Preis
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Raumtemperatur 
wird energie­

sparend konstant 
gehalten 

Wunsch­
temperatur wird 

gleichzeitig 
erreicht

ENERGIEEFFIZIENZ hilft nicht nur dem Klima. Wer sein 
Gebäude energetisch saniert, muss zwar erst mal investieren, 
spart aber auf Dauer auch eine Menge Betriebskosten. Die 
Deutsche Unternehmensinitiative Energieeffizienz rechnet 
vor: Je nach Energiepreisentwicklung fallen in einem un- 
sanierten, kleinen Einfamilienhaus bis 2045 rund 60.000 bis 
120.000 Euro an reinen Energiekosten an. Wird auf den Effi
zienzhaus-Standard 70 saniert, sinken die Energiekosten um 
zwei Drittel, bei einem Effizienzhaus 55-Niveau sogar auf nur 
noch ein Viertel. Denn in einem durchschnittlichen Haus ent-
fallen 68 Prozent des Energieverbrauchs aufs Heizen, 16 Pro-
zent auf die Warmwasserbereitung. Der reine Strombedarf 
beträgt 16 Prozent. Entsprechend groß ist die Kostenersparnis 
bei Investitionen in Dämmung oder Heiztechnik.

REICHWEITENANGST ist in der 
E-Mobilität nach wie vor ein Thema.  
Doch was passiert, wenn die Akku-
Anzeige auf null sinkt? Das wollten 

der ADAC und das ct-Magazin wis-
sen. Sie fuhren Modelle von 

sechs Herstellern buchstäb-
lich leer. Das Ergebnis:  

Alle sechs haben bei  
einer Anzeige von „0“ 
noch mindestens zehn 

Kilometer bei Tempo 100 
geschafft. Die getesteten 

Elektroautos verfügen dem-
nach über eine „stille Reserve“, 

vergleichbar mit der Tankreserve bei 
Verbrennungsmotoren. Der Test 
ergab, dass alle Fahrzeuge rechtzeitig 
warnen und die Leistung bei niedri-
gem Ladestand der Fahrbatterie auto-
matisch gedrosselt wird, sodass man 
nicht unerwartet liegen bleibt.

Sanieren lohnt sich

Emissionshandel wirkt 

E-Autos im 
Praxistest

KRAFTSTOFF AUS DER LUFT

Aus Wind und Wasser Treibstoff 
machen? Hört sich gut an. Genau das 
testen Forschende nun in der Nordsee. 
Windräder auf dem Meer liefern mehr 
und gleichmäßigeren Strom als an 
Land. Die Kabel, um die Energie zur 
Küste zu bringen, können aber Milliar-
den an Euro kosten. Deshalb soll jetzt 
auf einer schwimmenden Plattform 
der Wind direkt Wasserstoff herstel-
len, woraus dann in einem weiteren 
Schritt E-Fuels produziert werden. 
Diese synthetischen Kraftstoffe 
könnten eines Tages zum Beispiel 
Schiffe antreiben.

WENIGER KOHLE für die Stromerzeugung, dafür mehr erneuerbare Energien: Allein im 
Energiesektor ist der Ausstoß klimaschädlicher Treibhausgase seit 2005 um fast die Hälfte 
gesunken. Das Umweltbundesamt führt dies auf den vor 20 Jahren eingeführten Emissionshan-
del zurück. Dabei können Unternehmen Rechte zum Ausstoß von Treibhausgasen untereinan-
der handeln. Im Laufe der Zeit sinkt die Zahl der verfügbaren Zertifikate, was den Preis in die 
Höhe treibt. Ab 2027 sollen auch Brennstoffe einbezogen werden. Das betrifft vor allem den 
Verkehrs- und Gebäudebereich und macht künftig fossiles Heizen und Tanken teurer.
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Thermostat richtig einstellen

Ein weitverbreiteter Irr­
glaube ist, dass sich ein 
Raum schneller aufheizt, 
wenn das Thermostat der 
Heizung voll aufgedreht 
wird. Das Thermostat 
bestimmt jedoch nur die 
gewünschte Endtemperatur 
und hat keine Wirkung 
darauf, wie schnell der 
Raum warm wird.

Zur Orientierung:
Stufe 1 = ca. 12 Grad
Stufe 2 = ca. 16 Grad
Stufe 3 = ca. 20 Grad 
Stufe 4 = ca. 24 Grad 
Stufe 5 = ca. 28 Grad

3 4

52

1

HEIZKOSTEN 
SPAREN – GANZ 
EINFACH!

Temperatur  
über Wunschwert, 

Energie wird  
verschwendet

3

4 5

2
1

Hohe 

Nachfrage bei 

E-Autos: Zwischen 

Januar und Juli 2025 

wurden mehr als 

297.000 Neufahr-

zeuge ​zugelassen.

nach ca. 
40 Min.

0  Min. nach ca. 
20 Min.

16 °C 20 °C 20 °C 

20 °C 16 °C 25 °C 
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NEUES AUS 
MURRHARDT 
Die Stadt Murrhardt gibt einen Überblick über besondere 
Ereignisse in den letzten Wochen und Monaten. 

Wegewidmung erinnert an Georg Krissler
Während einer würdigen Feierstunde wurde in Murrhardt 
der Georg-Krissler-Weg eingeweiht. Damit ehrte die Stadt 
ihren ersten Nachkriegsbürgermeister, der von 1945 bis 1948 
in einer herausfordernden Zeit Verantwortung übernahm. 
Georg Krissler, der als gelernter Schreiner in der Lederfabrik 
Schweizer tätig war, wurde nach dem Krieg von der amerika-
nischen Besatzung ins Amt des Bürgermeisters berufen. Mit 
Herz und Tatkraft kümmerte er sich um die Versorgung von 
Kriegsheimkehrern und Heimatvertriebenen, initiierte den 
Bau des Notschulhauses und legte den Grundstein für 
Gewerbeansiedlungen sowie den Baubeginn des Freibads. Mit 
der Benennung des Weges zwischen Festhalle und Stadthalle 
schloss die Stadt nun eine Lücke in der Erinnerungskultur. 

Neuer Schwung für die Schulen
Pünktlich zum Schuljahresbeginn im September durften 
sich die Schülerinnen und Schüler der Walterich- und der 
Herzog-Christoph-Schule über ihren sanierten Pausenhof 
freuen. Seit Ende der Sommerferien verfügt der Pausen-
hof nun über viele neue Spiel- und Gestaltungselemente, 
eine moderne Beleuchtung und einen Zufahrtsschutz. 
Der Pausenhof wurde am ersten Schultag zur großen Pause 
offiziell übergeben und von den begeisterten Schulkin-
dern sichtlich mit Freude in Beschlag genommen. Auch 
das Schulbistro der Herzog-Christoph-Schule wurde im 
Zuge der Sanierung modernisiert und lädt in freundlicher 
Atmosphäre zum Verweilen ein.

75 Jahre Carl-Schweizer-Museum
Ein Höhepunkt war das 75-jährige Jubiläum des Carl-Schweizer-Museums. 
Seit 1950 bereichert das privat geführte Museum am Standort Seegasse 
Murrhardt und den Schwäbischen Wald mit seinen vielfältigen Samm-
lungen zur Naturkunde, Römergeschichte, Urgeschichte und Stadtge-
schichte. Beim Festakt wurde nicht nur das besondere Engagement der 
Familie Schweizer gewürdigt, sondern auch die Bedeutung des Hauses als 
kultureller Ankerpunkt für die Region betont.
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Verbundenheit bereitete der Delegation 
große Freude und symbolisiert die 
gewachsene Partnerschaft beider 
Städte.
Es folgte eine Andacht mit Musik an 
der Silbermann-Orgel in der Röthaer 
Marienkirche. Anschließend besich-
tigten die Gäste das Seehaus und 
unternahmen eine Bootstour auf dem 
Hainer See, der heute Teil des Leipzi-
ger Neuseenlands ist – einer gestalte-
ten Landschaft, die sich aus den 
ehemaligen Braunkohletagebauen 
entwickelt hat.
Der Besuch in Rötha bot eindrucks-
volle Einblicke in die Geschichte und 
Gegenwart der Region und unterstrich 
zugleich, wie lebendig und herzlich 
die Verbindung zwischen Murrhardt 
und Rötha auch nach 35 Jahren geleb-
ter Freundschaft ist.

im Markkleeberger Rathaus. Die Veran-
staltung wurde von der Sächsischen 
Bläserphilharmonie musikalisch 
umrahmt, deren Konzert für einen fest-
lichen Auftakt sorgte. In seiner Festan-
sprache erinnerte der ehemalige Landrat 
Lothar Wölfle gemeinsam dem mit dem 
Landkreis Leipzig verpartnerten Boden-
seekreis an die Bedeutung der Deut-
schen Einheit und die Entwicklungen 
in den vergangenen Jahrzehnten. Im 
Anschluss führte der Weg die Gäste aus 
Murrhardt in den Bergbau-Technik-Park. 
Dort erhielten sie unter fachkundiger 
Leitung des ehemaligen Espenhainer 
Bürgermeisters Jürgen Frisch Einblicke 
in die Geschichte des Braunkohleabbaus 
und die Umgestaltung der Region. 
Ein besonderer Moment war die Wid-
mung des Murrhardter Platzes in Rötha. 
Diese Geste der Freundschaft und 

Partnerschaftsbesuch in Rötha 
Zum Tag der Deutschen Einheit 
besuchte eine Delegation aus Murrhardt 
ihre Partnerstadt Rötha in Sachsen. Der 
Feiertag am 3. Oktober begann mit 
einem Festakt des Landkreises Leipzig 

Standesamt: Kommunen des Oberen 
Murrtals stärken Zusammenarbeit 
Murrhardt, Sulzbach an der Murr, Großerlach 
und Spiegelberg haben eine öffentlich-rechtli-
che Vereinbarung geschlossen: Künftig vertreten 
sich die Standesbeamten der vier Kommunen 
im Vertretungsfall gegenseitig – etwa bei Urlau-
ben oder Krankheit. Damit wird die Arbeit der 
Standesämter flexibler und die gegenseitige 
Unterstützung ist dauerhaft gesichert. Jede Kom-
mune behält weiterhin ihren eigenen Standes-
amtsbezirk, gleichzeitig profitieren jedoch alle 
von der gebündelten Zusammenarbeit.

Richtfest auf dem Ochsen-Areal – wohnen und leben 
mitten in Fornsbach
Fornsbach feierte das Richtfest auf dem Ochsen-Areal. Hier 
entstehen 16 betreute Wohnungen mit einem Dienstleistungs-
angebot über die örtliche Diakoniestation. Im Erdgeschoss 
sind eine ORTkauf-Filiale und ein Gemeinschaftssaal vorge-
sehen – ein Ort, der künftig Hausgemeinschaft, Vereine und 
das dörfliche Leben verbinden wird. Mit dem Richtspruch der 
Zimmerer wurde ein wichtiger Meilenstein gefeiert. Den 
Handwerkerinnen und Handwerkern wünschte man weiter-
hin unfallfreies Arbeiten.

Kunst am Bahnhof Fornsbach
Neben der Verlängerung der Bahnsteige 
gestaltete die Deutsche Bahn die Treppen-
abgänge und den Durchlass am Bahnhof 
Fornsbach neu. Der international bekannte 
Künstler Christoph Ganter alias „Jeroo“ 
verleiht der Bahnhofsunterführung so mit 
frischen, farbenfrohen Graffitis ein ganz 
neues Gesicht. 
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PARTNERSTÄDTE  
IN MURRHARDT 

M urrhardt erwartet in 
2026 Delegationen 
aus allen Partner-
städten: Es kommen 

Gäste aus Château-Gontier-sur-
Mayenne in Frankreich, Frome in 
England, Rabka-Zdrój in Polen, der 
neuen Partnerstadt Pieve di Soligo 
in Italien und Rötha in Sachsen.
 
Gastgeber gesucht!
Wir möchten möglichst vielen der 
städtepartnerschaftlichen Besu-
cherinnen und Besuchern eine 
Unterbringung in Gastfamilien 
ermöglichen. Daher bitten wir Sie, 

die Bürgerinnen und Bürger von 
Murrhardt, um Ihre tatkräftige 
Unterstützung.
Wer bereit ist, Gäste bei sich aufzu-
nehmen – seien es einzelne Perso-
nen, Jugendliche oder eine kleine 
Gruppe, trägt entscheidend zum 
Gelingen des internationalen Tref-
fens bei. Auch eine zeitweise 
Bereitstellung von Schlafplätzen 
in Einliegerwohnungen oder 
Gästezimmern hilft uns weiter. 
Alle Gastgebenden werden recht-
zeitig über den Ablauf informiert 
und durch das Organisationsteam 
unterstützt. 

Vom 9. bis 13. Juli 2026 wird Murrhardt Gastgeber eines besonderen Jubiläumstreffens: Wir 
feiern 60 Jahre Städtepartnerschaft mit unserer Partnerstadt Château-Gontier-sur-
Mayenne und zugleich das 150-jährige Bestehen des Musikvereins Stadtkapelle Murrhardt.

BEI INTERESSE WENDEN SIE
SICH BITTE AN:  

Stadt Murrhardt
Amt für Wirtschaft, Kultur und Tourismus
Marktplatz 10 – Rathaus
71540 Murrhardt
Telefon: 07192 / 213-222
E-Mail: europa@murrhardt.de

6
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21.11.2025 | 18.30 Uhr Murrhardter Laternenumzug und Sandmännchen Konzert 
der Musikverein Stadtkapelle 1876 Murrhardt e.V.                                                  

Marktplatz – 
Julius-Söhnle-Pavillon

06.12.2025 | 11 – 23 Uhr 43. Murrhardter Weihnachtsmarkt Marktplatz

13. - 14.12.2025       Mühlenweihnacht im Schwäbischen Wald Glattenzainbachmühle

08.01.2026 | 17 Uhr Kinder-Neujahrskonzert mit den Stuttgarter Salonikern Festhalle

08.01.2026 | 19 Uhr Neujahrskonzert mit den Stuttgarter Salonikern Festhalle

24.01.2026 | 20 Uhr
Comedy mit Peter Leonhard alias Karl-Heinz Dünnbier 
Verpfl egung ab ca. 18 Uhr durch die Sportvereinigung 
1949 Kirchenkirnberg e.V.                                                                           

Gemeindehalle 
Kirchenkirnberg

30.01.2026 | 19.30 Uhr Bürgerempfang der Stadt Murrhardt                                                          Festhalle

12.02.2026 | 17.33 Uhr            Rathaussturm Rathaus

14.02.2026 | 19.11. Uhr Nachtumzug Innenstadt

16.02.2026 | 13.33 Uhr Kinderfasnet Marktplatz

28.02.2026 | 19 Uhr Konzert mit Jazz-Quartett Antigua (Stefan Berger) Lana Salta 
(Hinterbüchelberg)

Weitere Veranstaltungen fi nden Sie unter: www.murrhardt.de/veranstaltungen

Veranstaltungen in Murrhardt

Vorweihnachtliches Murrhardt 
Lassen Sie sich bei unseren Veranstaltungen auf die bevorstehende 
Weihnachtszeit einstimmen und genießen Sie bei Kultur und Kulinarik.
Vom 1. bis 24. Dezember öff net sich im Rahmen des Lebendigen Advents-
kalenders täglich um 17.30 Uhr vor dem festlich beleuchteten Rathaus ein 
„Adventstürchen“ in Form einer kleinen Auff ührung: Musik, Tanz, Lesungen 

und kreative Darbietungen von Murrhardter Vereinen, Gruppen und Künstlern. Die Bürgerstiftung verkauft 
Glühwein und Kinderpunsch aus der Adventshütte. Der Erlös kommt sozialen und kulturellen Projekten zugute.
Auf unserem Weihnachtsmarkt und bei der Mühlenweinacht fi nden Sie neben kulinarischen Leckerbissen 
auch tolle Geschenke. Weitere Geschenkideen sind zum Beispiel der Kulturgutschein der Stadt Murrhardt, 
eine Eintrittskarte zu unserem Kulturprogramm, der Murrhardter Fotokalender 2026 und der Einkaufsgut-
schein Murrtaler. Dies ist alles in unserer Tourist-Info erhältlich.

Eine Übersicht der beteiligten Geschäfte fi nden Sie hier: www.murrtaler.de. Viele weitere Geschenk-
ideen bieten natürlich die Murrhardt Fachgeschäfte und unser Online Marktplatz www.in-murrhardt.de.
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REPARIEREN  
NEU KAUFEN?oder

RECHT AUF REPARATUR
Oft scheitert eine Reparatur an fehlenden Ersatzteilen. Die EU 
hat daher ein „Recht auf Reparatur“ beschlossen, das bis Ende 
Juli 2026 in nationales Recht umgesetzt werden soll: Hersteller 
müssen künftig Ersatzteile für bestimmte Haushalts- und Elek-
trogeräte bereitstellen – zu fairen Preisen und auch nach Ablauf 
der zweijährigen Gewährleistungsfrist. Zudem müssen Verbrau-
cherinnen und Verbraucher vorab über die Kosten und die Dauer 
der Reparatur informiert werden.

K aum ist die Garantie abgelaufen, 
streikt die Waschmaschine. Was 
tun – neu kaufen oder reparie-

ren? In den meisten Fällen lohnt sich 
die Reparatur. Zu diesem Ergebnis 
kommt eine Studie des Ökoinstituts im 
Auftrag des Umweltbundesamts (UBA). 
Spülmaschinen, Trockner, Staubsauger 
oder Kühlgeräte lassen sich oft mit 
geringem Aufwand instand setzen. Das 
spart Anschaffungskosten und schont 
Ressourcen, da Emissionen durch Pro-
duktion, Transport und Entsorgung 
vermieden werden. 

Viele Schäden leicht zu beheben
Häufig sind es kleine Defekte, die Haus-
haltsgeräte lahmlegen: eine klem-
mende Tür, ein defekter Schlauch, eine 
vereiste Abtauleitung. Solche Schäden 
lassen sich oft mit überschaubarem 

Aufwand beheben. Ein Austausch lohnt 
sich nur, wenn teure Kernkomponen-
ten betroffen sind, das Gerät stark ver-
altet ist oder sehr oft genutzt wird. Lässt 
sich ein Neukauf nicht vermeiden, weil 
Ersatzteile fehlen oder die Reparatur 
teurer wäre als ein neues Gerät, sollten 
Käufer auf gute Reparierbarkeit achten.

Neukauf oder Reparatur? 
Die Entscheidung hängt von vielen 
Faktoren ab: Höhe der Reparaturkosten, 
Energieverbrauch, Häufigkeit der 

Nutzung. Beispiel Geschirrspüler: Hier 
lohnt sich eine Reparatur laut der UBA-
Studie in den meisten Fällen. Nur wenn 
die Kosten bei mehr als 300 Euro liegen, 
ist ein Neukauf oft finanziell günsti-
ger – abhängig von Alter und Zustand 
des Geräts. Auch unter ökologischen 
Aspekten kann sich ein Austausch aus-
zahlen, aber nur bei hohem Stromver-
brauch und häufigem Gebrauch: bei 
fünf bis sechs Spülgängen pro Woche 
ab Effizienzklasse A oder schlechter, bei 
mindestens acht Spülgängen pro 
Woche ab Klasse A+ oder schlechter. 
Neben Geschirrspülern beleuchtet die 
UBA-Studie auch Wäschetrockner, 
Staubsauger sowie Kühl- und Gefrier-
geräte. Mehr Infos unter: 
mehr.fyi/haushaltsgeraete

Wenn Kühlschrank oder Trockner streiken, landen sie oft auf dem Wertstoffhof. 
Dabei lohnt sich eine Reparatur häufig – finanziell und für die Umwelt.
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DAS MEERESSTRÖMUNGS- 
KRAFTWERK „MEYGEN“  
in Schottland funktioniert ähnlich wie ein 
Windpark – nur ist es am Meeresboden 
installiert, wo ein enormer Wasserdruck 
herrscht. ​Die an den Rotoren wirkenden 
Kräfte entsprechen einem Orkan mit 
350 Stundenkilometern.

DAS ROBOTERSYSTEM SeaClear 
2.0 dient dem Einsammeln von Plas-
tikmüll an der Oberfläche als auch 
am Meeresboden. Das weiterentwi-
ckelte System vereint unbemannte 
Unter- und Überwasserfahrzeuge 
sowie Drohnen. Dank künstlicher 
Intelligenz und hochauflösender Sen-
sorik kann das System Müll auch in 
schwer zugänglichen Bereichen iden-
tifizieren und entfernen. Auf dem 
Bild ist ein Vorgänger zu sehen.

KI räumt aufFAHRRAD-
BOOM IN 
LONDON
LONDON erlebt eine Ver-
kehrswende: Tagsüber sind 
fast doppelt so viele Fahrrä-
der wie Autos in der Innen-
stadt unterwegs. In den 
vergangenen Jahren wurde 
massiv in die Radinfrastruk-
tur investiert: Es entstanden 
geschützte Radstreifen und 
Fahrradautobahnen. Zudem 
hat sich seit 2022 die Zahl 
stationsloser Leihräder ver-
vierfacht, die privat 
genutzter Fahrräder stieg 
um ein Drittel. Die einfache 
Ausleihe per App erleichtert 
vielen den Umstieg aufs 
Rad. Die Stadt London för-
dert den Umstieg, um die 
Luftqualität zu verbessern 
und Staus zu verringern.
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Ihr Partner für Bad - Wasser - Heizung

Bay

www.bay-shk.de

Bad
Solar
Heizung
Kundendienst

Leckageortung
Schadenmanagement
Trocknung

Tel.: 07192 / 6242 | Sulzbacher Str. 55 | 71577 Großerlach

KUNDENSERVICE DER MEISTERBETRIEBE

† Öl-, Gasheizungen
† Sanitäre Anlagen
† Biomasseanlagen
† Badsanierungen

† Kraft-, Wärmekopplung
† Sanierungsfahrplan

† Wärmepumpen

† Gebäudeenergieberatung

Simon Reber Haustechnik
  Euro-Str. 6 • 71540 Murrhardt  

Telefon 07192 5705
  www.reber-haustechnik.de
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Siegelsberger Straße 69
71540 Murrhardt
Telefon 0 71 92 / 90 95 96
info@barbano-shk.de
www.barbano-shk.de

Solarwärme und Solarstrom
Holz- / Pellets- & Hackgut-Heizungen
Photovoltaik, Wärme- & Stromspeicher

Elektrotechnik & Wärmepumpen
Energieberatung

24 Stunden Sonne
Rund um die Uhr erneuerbare Energien

   

EENNEERRGGIIEE  &&  SSOONNNNEE
71540 Murrhardt

Kaisersbacher Str. 38
Tel. 07184/29 15 271

info@diwasol-gmbh.de
www.diwasol.com
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K unden, die moderne, fernauslesbare Ultra-
schallwasserzähler eingebaut haben, erhalten 
keine Ablesekarte. Die Mitarbeiter der Stadt-
werke Murrhardt lesen die Zählerstände zum 

Jahresende im Vorbeifahren per Funk aus und spielen 
sie direkt ins Abrechnungsverfahren ein. 
Alle Gasabnehmer, die aus dem Gasleitungsnetz der 
Stadtwerke Murrhardt Erdgas beziehen, bekommen 
ebenfalls eine Selbstablesekarte, auch wenn sie nicht 
Erdgaskunde der Stadtwerke Murrhardt sind und ihr 
Erdgas von einem anderen Anbieter beziehen. Als grund-
zuständiger Messstellenbetreiber sind die Stadtwerke 
Murrhardt für die Ermittlung der Zählerstände und die 
Weitergabe an die einzelnen Erdgaslieferanten verant-
wortlich.

Und so geht’s 
Auch 2025 können alle Kunden, die zur Selbstablesung 
aufgefordert werden, Zählerstände von nicht per Funk 
ausgelesenen Wasser- oder Gaszählern online erfassen. 
Den Link zur Zählerstandserfassung finden Sie auf der 
Ablesekarte und auf der Stadtwerke-Homepage.
Alle Karten und online gemeldeten Zählerstände müs-
sen bis spätestens 15. Dezember bei den Stadtwerken 
eingegangen sein. Später übermittelte Zählerstände kön-
nen für diese Jahresabrechnung nicht mehr berücksich-
tigt werden.
Wir empfehlen Kunden, die während der Ablesefrist im 
Urlaub sind, ihre Zählerstände vorher mitzuteilen, auch 
wenn sie noch keine Karte erhalten haben. Die Angabe 
kann formlos erfolgen. Bitte geben Sie dabei Ihre Adresse, 

die Zählernummer und den Zählerstand sowie eine Tele-
fonnummer für Rückfragen an. Diese formlose Mittei-
lung muss ebenfalls bis spätestens 15. Dezember bei den 
Stadtwerken eingehen. Unbedingt sollten auch die Zäh-
lerstände von leer stehenden Gebäuden oder Wohnun-
gen mitgeteilt werden.

Schätzungen bei Nichtangabe
Liegt den Stadtwerken bis zum Stichtag kein Ablesestand 
vor, wird der Jahresverbrauch auf Basis der vorausgegan-
genen Verbrauchsgewohnheiten geschätzt, auf Grundlage 
der Verordnungen über die Bedingungen für die Gas- und 
Wärmeversorgung von Tarifkunden beziehungsweise der 
Wasserversorgungs- und Abwassersatzung. Bitte beachten 
Sie, dass die Stadtwerke nachträglich eingehende Meldun-
gen nicht mehr für die Jahresverbrauchsabrechnung 
berücksichtigen können. 
Die Stadtwerke Murrhardt bitten um Unterstüt-
zung und danken Ihnen für Ihre Mithilfe.

Wichtige Hinweise 
Nach den gesetzlichen Vorschriften ist es nicht erlaubt, 
einen Verbrauchsstand von Anfang Dezember für die 
Abrechnung zum Stichtag zu verwenden. Alle gemel-
deten, selbst abgelesenen Zählerstände werden deshalb 
vom Tag der Ablesung zum Abrechnungsstichtag 
31. Dezember hochgerechnet. Es ist daher besonders 
wichtig, dass Sie den genauen Ablesetag angeben. 
Die Verbrauchsabrechnung enthält den vom Kunden 
oder von den Stadtwerken abgelesenen und den hoch-
gerechneten Wert. 

ZÄHLER     ABLESEN!
Die Stadtwerke verschicken ab 15. November wie-
der gedruckte SELBSTABLESEKARTEN für alle 
Gasabnehmer in Murrhardt zur Vorbereitung der 
Jahresverbrauchsabrechnung.

Achtung,
SERVICE

10



Unabhängig von den Ablesevorgängen für die Jahres-
verbrauchsabrechnung empfehlen wir Ihnen, Ihre Ver-
bräuche einmal im Monat abzulesen und auf 
Unregelmäßigkeiten zu überprüfen.
Aufgrund neuer gesetzlicher Vorgaben zur Information 
und verschiedener Veröffentlichungspflichten hat sich 
das Aussehen der Abrechnungen und Gebührenbe-
scheide grundlegend verändert. Die Stadtwerke haben 
die Dokumente um einige Verbrauchsinformationen 
erweitert. Grund dafür waren Änderungen in der 
Verordnung über die Verbrauchserfassung und Abrech-
nung bei der Versorgung mit Fernwärme oder Fernkälte 
(FFVAV) und neue Vorgaben im Rahmen der Verordnung 
über die Qualität von Wasser für den menschlichen 
Gebrauch (TrinkwV).    

Ihr Draht zu uns
Bei Fragen rund um die Ablesung Ihrer Gas-, Wasser- 
oder Wärmezähler steht Ihnen unser Kundencenter im 

Stadtwerkegebäude während der Öffnungszeiten in der 
Fritz-Schweizer-Straße 45 zur Verfügung. 
Sie erreichen uns auch telefonisch, per Fax oder E-Mail:
Telefon: 	 07192/9227-30
Fax: 		  07192/9227-15
E-Mail: 	 verbrauchsabrechnung@murrhardt.de
Melden Sie sich – wir helfen Ihnen weiter!  
  

INFO
Alle Informationen zur aktuellen Jah-
resabrechnung zum Nachlesen sowie 
die Online-Zählerstandserfassung fin-
den Sie auf unserer Webseite www.
stadtwerke-murrhardt.de in der Kate-
gorie Aktuelles.
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Energie aus fließendem Wasser – diese Idee ist nicht 
neu. Schon vor 3500 Jahren bewässerten Bauern 
im antiken Mesopotamien mithilfe von Schöpf-

rädern ihre Felder. Heute gewinnen wasserreiche Staa-
ten wie Norwegen fast ihren gesamten Strom aus 
Wasserkraft. Dabei nutzen Ingenieure die Bewegungs-
energie des Wassers: In Talsperren stauen sie es hinter 
hohen Mauern auf, leiten es auf die Antriebsschaufeln 
großer Generatoren und erzeugen damit Strom. 

Flusswärmepumpen setzen dagegen auf die im Was-
ser enthaltene Wärmeenergie. Wer an einem heißen 
Sommertag seine Füße in einem Flusslauf erfrischt, 
denkt gewöhnlich nicht daran, welches gewaltige Ener-
giepotenzial im kühlen Nass schlummert. Eine Studie 
der TU Braunschweig ergab, dass Flusswärmepumpen 
bis zu  94 Prozent des deutschen Wärmebedarfs im Nie-
dertemperaturbereich – gemeint ist hier für Raum-
wärme, Warmwasser und Prozesswärme bis 100 Grad 
Celsius –  decken könnten. 

Option für den Umbau der Wärmenetze
Für Kommunen, die an Flüssen liegen, ist die Flusswär-
mepumpe eine interessante Option für die klimafreund-
liche Umgestaltung ihrer Wärmenetze: Bis 2030 müssen 
30 Prozent der bestehenden Netze aus erneuerbaren Ener-
gien oder unvermeidbarer Abwärme aus Industriepro-
zessen gespeist werden. Flusswärme könnte hierfür ein 
wichtiger Baustein werden. Die über Flüsse gewonnene 
Wärme könnte unmittelbar in die kommunalen Nah- 
und Fernwärmenetze eingespeist werden und, wenn sie 
mit reinem Ökostrom betrieben werden, CO2-freie Ener-
gie für die Netze bereitstellen. Potenzielle Betreiber wie 
Stadtwerke könnten hierfür auf eine bestehende Infra-
struktur von Wasserkraftanlagen zurückgreifen. So könn-
ten Großwärmepumpen die gewonnene Wärme 
unmittelbar in kommunale Wärmenetze einspeisen. 
Zwar benötigen auch Flusswärmepumpen Strom, um die 

Mit Wärmeenergie aus Flüssen ließe sich laut einer Studie 
der Raumwärmebedarf vieler Großstädte decken. Aber wie 
funktionieren Flusswärmepumpen? Und welches Potenzial 
bieten sie für die kommunale Wärmeplanung?

Wärme aus
dem Fluss

Temperatur auf das gewünschte 
Niveau zu heben. Doch sie arbeiten effi-
zienter als Luftwasserwärmepumpen, die man 
vom Einfamilienhaus kennt. Der Grund: Die ​
Temperatur von Flusswasser ist übers Jahr gesehen kon-
stanter und höher als die Temperatur von Luft. Flusswas-
serwärmepumpen müssen also weniger Energie 
aufwenden, um die gleiche Wärmemenge zu liefern.

Heizenergie sogar bei Minusgraden
Selbst im Winter bei Temperaturen um den Gefrier-
punkt lässt sich aus dem Flusswasser genug Wärme-
energie zum Heizen entnehmen. Dem Ökosystem der 
Flüsse schadet das laut Einschätzung der Braunschwei-
ger Forscher nicht. Im Gegenteil: Wird dem Wasser 
Wärme entzogen, verbessere das sogar die Lebensbedin-
gungen der Tiere und Pflanzen, die durch den Klima-
wandel mit immer wärmeren Gewässern zu kämpfen 
haben. Mit reversiblen Wärmepumpen ist auch das ent-
gegengesetzte Extrem möglich: Sie können die Energie-
richtung in der Pumpe zum Kühlen umkehren und 
ersetzen im Sommer eine Klimaanlage. 

ENTSPANNUNGSVENTIL

4
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WIE FUNKTIONIERT EINE  
FLUSSWASSERWÄRMEPUMPE?
 
1 	� Ein sehr kleiner Teil des Flusswas­

sers wird über Rohre zum Wärme­
tauscher in der Energiezentrale 
geleitet.

2 	� Dort überträgt es seine Wärme­
energie auf das Kältemittel der 
Wärmepumpe, ohne dass Wasser 
und Kältemittel in Kontakt kom­
men. Danach fließt das abgekühlte 
Flusswasser zurück in den Fluss.

3 	� Die Wärme des Flusswassers sorgt 
dafür, dass das Kältemittel ver­
dampft. Ein elektrischer Kompres­
sor verdichtet den Dampf, sodass 
Druck und Temperatur steigen. 

4 	� Die erzeugte Wärme wird im Wär­
metauscher auf das Heizwasser des 
Fern- oder Nahwärmenetzes über­
tragen. Das Kältemittel kühlt wäh­
renddessen ab, verflüssigt sich 
wieder und der Kreislauf beginnt 
von vorn.

5 	� Das Heizwasser wird über ein Lei­
tungsnetz zu den Haushalten trans­
portiert.

6 	� Dezentrale Übergabestationen in 
den Gebäuden sorgen dafür, dass 
die Wärme für die Heizung und für 
heißes Brauchwasser genutzt wer­
den kann.

KOMPRESSOR

LEITUNGSNETZ

WÄRMETAUSCHER

FLUSSWASSER

ÜBERGABESTATION

3

5

6
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Unfälle mit Erdgas sind extrem selten. Sollte es dennoch einmal zu 
einem Leck kommen und Gas austreten, bewahren Sie vor allem 
Ruhe und handeln Sie umsichtig.
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BU bitte ergänzen 
Te audam ut la 
doluptium is ea 
ipsum, opta qui-
dent issene conse-
qui con conecte.

sinkt. Warnen Sie Ihre Mitbewohner und Nach-
barn. Sie sollten allerdings nur klopfen und nicht 
klingeln, um keine Funken auszulösen. Verlas-
sen Sie dann zügig das Gebäude und rufen Sie 
aus sicherer Entfernung den Störungsdienst der 
Stadtwerke Murrhardt unter 07192/9227-20 an.

Wie kann ich Risiken vorbeugen und 
meine Gasanlage intakt halten?
Erdgas gehört zu den sichersten Energieträgern. 
Trotzdem sollten Sie Ihre Erdgasgeräte und -lei-
tungen regelmäßig checken. Eine jährliche Sicht-
kontrolle kann jeder Mieter oder Eigentümer 
selbst vornehmen, technische Vorkenntnisse 
sind dafür nicht nötig. Genau hinschauen 
genügt. Wer das nicht selbst machen möchte: Die 
sogenannte Gashausschau kann natürlich auch 
ein Schornsteinfeger oder eine Installateurin 
durchführen. Zudem müssen Eigentümer oder 
Mieter die Gasleitung alle zwölf Jahre von einem 
eingetragenen Fachbetrieb auf Gebrauchsfähig-
keit und Dichtheit überprüfen lassen. Beim 
Deutschen Verein des Gas- und Wasserfaches 
(DVGW) erfahren Sie, worauf es ankommt:  
mehr.fyi/gas-check

Was sollte ich tun, wenn ich zu Hause einen 
Erdgasgeruch wahrnehme?
Wenn Ihnen daheim ein ungewöhnlich intensi-
ver, schwefelartiger Geruch auffällt, besteht in 
der Regel noch kein akuter Grund zur Sorge: Erd-
gas wird mit einem speziellen Duftstoff versetzt, 
der selbst in geringsten Konzentrationen – schon 
ab weniger als 0,5 Prozent Gasanteil in der Luft – 
wahrnehmbar ist. Wichtig ist jetzt, ruhig zu blei-
ben. Panik ist nicht nötig.

Welche Schritte sollte ich jetzt einleiten?
Vermeiden Sie unbedingt jede Zündquelle: Nut-
zen Sie keine Feuerzeuge oder Streichhölzer, rau-
chen Sie nicht, löschen Sie vorhandenes offenes 
Feuer wie Kerzen, und schalten Sie einen eventu-
ell laufenden Gasherd umgehend aus. Da auch 
elektrische Geräte Funken erzeugen können, 
sollten Sie außerdem auf das Ein- und Ausschal-
ten von Lampen und Elektrogeräten verzichten 
und keine Stecker aus der Steckdose ziehen. 
Schließen Sie, wenn möglich, den Haupthahn. 
Sorgen Sie anschließend für eine gute Durchlüf-
tung, indem Sie Fenster und Türen weit öffnen, 
sodass der Gasgehalt in der Raumluft schnell 

ES RIECHT NACH 
ERDGAS. WAS 

MUSS ICH TUN?

SERVICE
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FESTLICHER 
BRATEN

Zutaten für 4 Personen:
•	 80 g Weißbrot
•	 60 ml Milch
•	 1 Ei, Größe M
•	 2 Stängel Thymian
•	 1 Apfel
•	 1/2 Bund Petersilie
•	 30 g Pistazien, gehackt
•	 Salz, Pfeffer und Muskat
•	 1 Huhn, ca. 2 kg

•	 2 EL Pflanzenöl
•	 1 TL Paprikapulver
•	 150 g Feldsalat
•	 2 rote Zwiebeln
•	 2 Karotten
•	 3 EL Apfelessig
•	 2 EL Olivenöl
•	 1 TL Senf
•	 1 EL Honig
•	 2 EL Kernöl

BRATHUHN  
MIT WEISSBROT-  
FÜLLUNG

Zubereitung:
Weißbrot in Würfel schneiden, auf ein Back-
blech legen, im vorgeheizten Ofen bei 180 °C 
Umluft ca. 10 Minuten rösten. In eine Schüssel 
geben. Die Milch erhitzen und über die Brotwür-
fel geben. Ei verquirlen, Thymianblätter abzup-
fen und vorsichtig unterheben. Mit Salz und 
Pfeffer abschmecken und die Masse beiseitestel-
len.

Apfel schälen, in kleine Würfel schneiden. Peter-
silie waschen, hacken und mit den Apfelwürfeln 
und Pistazien unter die Brotmasse rühren. Kräf-
tig mit Salz, Pfeffer und Muskat abschmecken.

Huhn waschen, trocken tupfen. Mit Salz und 
Pfeffer von innen und außen einreiben. Das 
Huhn mit der Brotmasse befüllen, Füllung gut 
hineinpressen. Die Schenkel mit einem Küchen-
faden zusammenbinden und das Huhn in einen 
Bräter setzen. Öl mit Paprikapulver vermengen 
und das Huhn damit einpinseln. Alles im Ofen 
auf der mittleren Schiene ca. 90 Minuten garen. 

In der Zwischenzeit den Feldsalat waschen und 
putzen. Zwiebeln schälen, halbieren und vier-
teln. Karotten schälen und mit der groben Seite 
der Kastenreibe reiben. Zwiebeln zusammen 
mit Essig in einem Topf einmal kräftig aufko-
chen. Danach das Olivenöl, den Senf und Honig 
einrühren, beiseitestellen und auskühlen las-
sen. Mit Salz und Pfeffer abschmecken.

Das Huhn anrichten. Den Salat zusammen mit 
den Karotten und den ausgekühlten Zwiebeln 
und der Marinade vorsichtig vermengen und 
dazu servieren. Den Salat mit Kernöl beträufeln.

2

1

3

4

5Wärme und Leichtigkeit auf dem weih-
nachtlichen Esstisch – ein Rezept, 

das HERZ UND GAUMEN  gleicher-
maßen verwöhnt.

Wer noch eine 

herzhafte Beilage 

wünscht – Semmel- 

knödel passen perfekt 

zum Hähnchenbraten: 

mehr.fyi/

semmelknoedel
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Die drei Ziffern in den markierten
Kästchen ergeben die Lösungszahl.
Schreiben Sie die Lösungszahl, Ihren 
Namen, Ihre Adresse sowie den Namen 
Ihres Energieversorgers auf eine  
Postkarte und senden Sie diese an:
Preisrätsel 4/2025
Postfach 11 12
85502 Ottobrunn
Oder Sie übermitteln das Lösungswort 
per E-Mail an: gewinnspiel@trurnit.de 

SICHERN SIE  
SICH IHRE CHANCE

MITMACHEN UND GEWINNEN!	 0425

Senden Sie den vollständig ausgefüllten Coupon bis 12. Dezember 2025 per Post an trurnit GmbH, Postfach 11 12, 85502 Ottobrunn.
Oder senden Sie eine E-Mail an gewinnspiel@trurnit.de.

Einsendeschluss ist der
12. Dezember 2025

Teilnahmeberechtigt sind alle, die mindestens 18 Jahre alt sind 
und ihren Wohnsitz in der Bundesrepublik Deutschland haben. 
Jede Person darf nur einmal am Gewinnspiel teilnehmen. Die 
Teilnahme über automatisierte Massenteilnahmeverfahren 
Dritter ist unzulässig. Der Gewinn wird unter allen richtigen 
Einsendungen verlost. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Der 
Gewinn wird nicht in bar ausbezahlt. Die Gewinner werden 
schriftlich benachrichtigt. Der Versand der Gewinne erfolgt 
nur innerhalb Deutschlands. Zweck der Datenverarbeitung: 
Die von Ihnen angegebenen personenbezogenen Daten 
werden zur Durchführung des Gewinnspiels verwendet. 
Rechtsgrundlage ist hierfür Art. 6 Abs. 1 lit. a) der Daten- 
schutzgrundverordnung. Die Teilnahme am Gewinnspiel 
erfolgt freiwillig, ohne Koppelung an sonstige Leistungen. 
Weitergehende Informationen zum Datenschutz können 
Sie unserer Datenschutzerklärung entnehmen, die unter 
trurnit.de/datenschutz im Internet abrufbar ist oder die Sie 
bei uns postalisch anfordern können.

Name, Vorname

Straße, Nr.

PLZ, Ort

Telefon

Lösungswort					     Mein Energieversorger

INFOS ZUM  
GEWINNSPIEL

MITMACHEN UND GEWINNEN
KOMFORT UND WOHLBEFINDEN FÜR IHR BAD Erleben Sie pure Entspannung und modernes 
Design aus der innovativen Pulsify-Linie von Hansgrohe: Das Duschsystem wertet nicht nur jedes Bade-
zimmer auf, sondern macht das tägliche Duschritual zum echten Highlight. Die besondere PowderRain-
Technologie hüllt Sie in Tausende mikrofeine Tropfen – so sanft wie ein Sommerregen auf der Haut. Für 
maximale Abwechslung sorgen zwei weitere Strahlarten: ein kraftvoller IntenseRain und ein belebender 
Massagestrahl. Dank der praktischen QuickClean-Technologie lassen sich Kalkrückstände blitzschnell 
entfernen. So genießen Sie lang anhaltende Frische und intensive Momente, jeden Tag aufs Neue. 

 

 

 

Lösungszahl:

 3        2
   8 3  6 4  
  6  2  8  5 
 4 5      9 6
  3 6    2 1  
 7 2      8 3
  4  7  1   2 
   2 9  3 1   
 6        8

 3 7 5 1  4 9 8 6 2
 2 9 8 3 5 6 4 7 1
 1  6 4 2 7 8 3 5 9
 4 5 1  8 3 2 7 9 6
 8 3 6 5 9 7 2 1  4
 7 2 9 6 1  4 5 8 3
 9 4 3 7 8 1  6 2 5
 5 8 2 9 6 3 1  4 7
 6 1  7 4 2 5 9 3 8
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